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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

TSV Bemerode II : TSV Rethen 
Sonntag, 26.03.2023, 15:00 Uhr

TSV Bemerode II und TSV Rethen schenkten sich nichts

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:31 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Rethen beim Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe
06 am Sonntagnachmittag vom TSV Bemerode II. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Burkhardt / Markwardt das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Cedric Rust, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 8 der 16 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt
eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Hartwich / Sauer im Match gegen Isl / Park die Nase
vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein
hartes Stück Arbeit hatten Rust / Rust gegen Burkhardt / Markwardt zu verrichten, bevor ihr Fünf-
Satz-Sieg eingetütet war. Das war eine ganz schön enge Kiste! 2:3 endete am Nachbartisch das
Doppel zwischen Keyhani / Babur und Ege / Reitmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Justin Hartwich seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Mirko Burkhardt hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Burkhardt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Eine umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Thorsten Rust beim 2:3 gegen
Matthias Isl. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Der kampflose Sieg von Christoph Ege bescherte im Anschluss dem TSV
Rethen anschließend einen weiteren Punkt. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
anschließend Matin Keyhani beim 2:3 gegen Christian Markwardt. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Keyhani dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Markwardt endete. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Cedric Rust gelang es, Joon-Keun Park im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Gökhan Babur beim 11:7, 11:8, 12:10 gegen Rene Reitmann.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Fünf Sätze beharkten
sich Justin Hartwich und Matthias Isl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Nach
diesem Einzel steht Hartwich somit bei 13 Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Isl ein 23:8 ausweist. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als
Thorsten Rust und Mirko Burkhardt die Klingen kreuzten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Rust nun bei 7:15, während Burkhardt bislang 21 Siege und 9 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der kampflose Sieg von Christian Markwardt bescherte anschließend dem TSV
Rethen anschließend einen weiteren Punkt. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7.
Matin Keyhani überzeugte im Match gegen Christoph Ege, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das
war ein souveräner Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Cedric Rust und
Rene Reitmann, das Cedric Rust letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch
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der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Auf dem falschen Fuß erwischte Gökhan Babur seinen Gegner Joon-Keun Park
beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Mit diesem Sieg verbesserte Babur seine Bilanz auf 11:10 in
dieser Saison. Der kampflose Sieg von Burkhardt / Markwardt bescherte dann dem TSV Rethen
anschließend einen weiteren Punkt. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.04.2023
gegen den FC Bennigsen III, während der TSV Rethen am 28.03.2023 gegen den VfV Concordia
Alvesrode antritt.

 Statistik:
 TSV Bemerode II

Doppel: Hartwich / Sauer 1:1, Rust / Rust 1:0, Keyhani / Babur 0:1 
Einzel: J. Hartwich 0:2, T. Rust 1:1, R. Sauer 0:2, M. Keyhani 1:1, C. Rust 2:0, G. Babur 2:0 

 TSV Rethen
Doppel: Burkhardt / Markwardt 1:1, Isl / Park 0:1, Ege / Reitmann 1:0 
Einzel: M. Isl 2:0, M. Burkhardt 1:1, C. Markwardt 2:0, C. Ege 1:1, R. Reitmann 0:2, J. Park 0:2


